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Il n s z n g
ans dem Protokoll der Prosynode.

Der Herr Präsident theilt mit, daß in Folge der Wahlen
der letzten Synode und der eingegangenen Zuschriften die

Prosynode der 20sten ordentlichen Synode aus folgenden Mitgliedern
bestehe:

Fries, Erziehungsrath, Präsident der Synode,
Gcilfuß in Winterthur, Vizepräsident der Synode,
S chäppi, Sckundarlehrer in Horgen, Aktuar der Synode,

Escher, Regierungspräsident, Abg. des Erziehungörathes,

Honegg er, Erz.-Rath, Sckundarlehrer, Abg. des Erz.-Nathes.,
Schmid, Erz.-Rath, Diakon, „ „ „
Zollinger, Seminardirektor,

Schultheß, Sckundarlehrer in Engstringen, Abgeord. von Zürich,

Aeppli, Rcallehrer in Bonstätten, Abg. von Affoltern,

Bau mann, Rcallehrer in Horgen, Abg. von Horgen,

Boßhard, Lehrer im Feld-Meilen, Abg. von Meilen,

Näf, Sckundarlehrer in Wetzikon, Abg. von Hinweil,
Zollinger, Lehrer in Nossikon, Abg. von Uster,

Wuhrmann, Lehrer in Pfäfsikon, Abg. von Pfäffikon,
Gallmann, Reallehrer in Winterthur, Abg. von Winterthur,

Fahrner, Lehrer in Unter-Stammheim, Abg. von Andelfingen,

Staub, Sekundarlehrer in Bülach, Abg. von Blilach,
Buch er, Lehrer in Nümlang, Abg. von Regenöberg,

Frei, Joh., vr., Professor, Abg. der Hochschule,

Zschezsche, Oberlehrer an der Industrieschule, Abg. der Kan-

tonsschule,

Lüthard, Abg. der höhcrn Schule in Winterthur,
Mann, Sekundarlehrer in Fischenthal, Berichterstatter.



Der Präsident refcrirt über dic Vollziehung der Beschlusse

der letzten Schulsynode. Herr Geilfuß in Wintcrthur wird

beauftragt, der Synode darüber einen Bericht zu hinterbringen.

Die Jahresberichte über den Zustand des zürcherischcn Schulwesens,

und die Arbeiten der Kapitel werden zur Mittheilung an

die Synode gewiesen. Herr Scminardircktor Z ollin gcr rcferirt
Nainenö der frühern Vorsteherschaft über den Kassarest von der

Herausgabe der Volksschriften. Derselbe soll der neuen Vor-
stchcrschaft der Synode übergeben, und die Rechnung geprüft
werden. Zum RcchnungSrevisor wird Herr B a u m a n n in Hor-
gen ernannt. Herr Sekundarlchrcr Mann in Fischenthal erstattet

Bericht Namens der Versammlung der Kapitclsabgeordneten
über Begutachtung deS geometrischen Lehrmittels. Derselbe wird
über diesen Gegenstand zum Referenten an der Synode bezeichnet.

Die Kapitel Zürich, Affoltern, Meilen, Hinweil, Wer,
Wintcrthur, Regensbcrg bringen gemeinschaftlich den Wunsch,
daß Behufs Forderung des Unterrichts in der Naturkunde,

Mathematik und Geographie gewisse VeranschaulichungSmittel vom

h. Erzichungsrathc für obligatorisch erklärt, oder dieselben den

Gemcindsschulpflegen zur Anschaffung empfohlen werden möchten.

Nach langer und einläßlicher Diskussion beschließt man : Die
Prosynode bringt an die Synode den Antrag, cö möchte dieselbe diese

Angelegenheit nochmals zur näheren Prüfung, Feststellung der

VeranschaulichungSmittel und ihres Kostenbetrages an die Kapitel
zurückzuweisen. Dieselben haben dann Abgeordnete zu wählen,
welche bezüglich hierauf eine Eingabe an den hohen Erziehungsrath

zu machen haben. Zum Referenten hierüber wird Herr
Zollinger in Nossikon bezeichnet. Das Kapitel Andelfingen
wünscht, daß eine Kommission ernannt werde, welche dein hohen
Erziehungsrathe eine Liedersammlung für Repetir- und Sing-
schulen vorlege, die derselbe den Gcmeindsschulbehörden zur
Anschaffung empfehlen möchte. Die Prosynode beschließt, diesen

Wunsch an die Synode zu bringen, und zum Referenten wird
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Hcrr Farner bezeichnet. Herr Seminardirektor Zo (linger
kündigt eine Motion an, betreffend Gründling einer UnterstützungS-
kasse für ärmere Seminarzoglinge. Die Prosynode beschließt,

der Synode den Antrag zu hinterbringen, die Motion für
erheblich zu erklären. Zum Referenten wird Herr Boßhardt
in Meilen ernannt.

Pfäffikon, den 29. August 1853.

Für getreuen Auszug :

Der Aktuar:
Schäppi.

A u s z u g
aus dem Protokoll der Synode.

Die Mitglieder der zürchcrischen Schulfynodc versammelten

sich Montags den 30. August 1853, Morgens 8 llhr, in der

Kirche zu Pfäffikon. Nach Eröffnung derselben durch Gesang und

Gebet beleuchtete daö Tit. Präsidium, Hcrr Tiakan FricS, die

Stellung lind die Aufgabe der Lehrer in Kirche und Schule,
und sprach die Ueberzeugung auö, daß die Zukunft die beiden

Stände, ihres gleichen StrcbenS wegen, enger verbinden werde

(vgl. Beilage I). Nachdem der Präsident die Synode mit den

vom hohen Erziehungsrathe gewählten Abgeordneten bekannt

gemacht (vgl. Beilage II), und in warmer Ansprache die neuen

Schulkandidaten (vgl. Beilage III) in den Lehrerstand ausgenommen,

erstattete Herr G eil fuß von Winterthur Bericht über die

Vollziehung der Beschlüsse der letzten Schulsynvde. Der Jahres--

bericht des h. Erziehungsrathcs über den Zustand des zürcherischen

Unterrichötwesens (vgl. Beilage IV), und der Jahresbericht des

Seminardirektors über die Thätigkeit der Schulkapitcl (vgl. Bei-
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